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Straßensanierungen für 2026 beschlossen
In der letzten Sitzung des Ortschaftsrats am 27. Januar ging es unter anderem  

um die Straßensanierungsmaßnahmen für das laufende Jahr. Für Deuchelried wird aus  
dem städtischen Haushalt ein Budget von 130.000,- € zur Verfügung gestellt. 

Der Ortschaftsrat hat sich auf Vorschlag des  
Straßenbauamtes für folgende Maßnahmen entschieden:
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Die Ausführung wird im Laufe des Jahres erfolgen.  
Alle Anlieger werden von der Stadt bzw. der ausführenden Firma rechtzeitig  

über die Termine und möglichen Behinderungen informiert.

Markus Leonhardt 
Ortsvorsteher
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Liebe Abonnentin, lieber Abonnent,

bitte beachten Sie, dass Mitte März der Abonnementbetrag
Ihres Gemeindeblatts für 2026 abgerechnet wird.

Vielen Dank.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne melden:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Lastschrifteinzug für Abonnenten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:30 Uhr
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
Unsere Ortsverwaltung erreichen Sie unter der Tel.Nr. 
07522/21059,  gerne können Sie uns auch per E-Mail kon-
taktieren unter der E-Mail: ov-deuchelried@wangen.de
Die Sprechzeiten unseres Ortsvorstehers sind am Diens-
tag von 08:00 bis 12:00 Uhr sowie am Donnerstag von 
14:00 bis 17:30 Uhr. Bitte vereinbaren Sie telefonisch 
einen Termin. Es sind auch Termine außerhalb der 
Sprechzeit mit telefonischer Vereinbarung möglich.

Terminübersicht 
Februar 2026
Mittwoch, 04. Februar
14.00 Uhr  Fasnetsseniorentreff im Gasthaus Nägele
Donnerstag, 05. Februar
14.00 – 17.00 Uhr  Dorfmarkt im DGH
Montag, 09. Februar
ab 6.00 Uhr  Gelbe Tonne
09.15 Uhr - 10.15 Uhr „körperlich u. geistig fit bleiben”
10.30 Uhr - 11.30 Uhr  im Pfarrsaal Deuchelried
Mittwoch, 11. Februar
ab 6.00 Uhr Leerung Rest- u. Biotonne
Donnerstag, 12. Februar
14.00 – 17.00 Uhr  Dorfmarkt im DGH mit den Deichel-
männle Fasnetskaffee 
Freitag, 13. Februar
ab 6.00 Uhr  Leerung Papiertonne
Donnerstag, 19. Februar
14.00 – 17.00 Uhr  Dorfmarkt im DGH
Montag, 23. Februar
ab 6.00 Uhr  Gelbe Tonne
09.15 Uhr - 10.15 Uhr „körperlich u. geistig fit bleiben”
10.30 Uhr - 11.30 Uhr  im Pfarrsaal Deuchelried
Mittwoch, 25. Februar
ab 6.00 Uhr  Leerung Rest- u. Biotonne
Donnerstag, 26. Februar
14.00 – 17.00 Uhr  Dorfmarkt im DGH
Bitte beachten Sie, dass die Abfahrtstermine je nach 
Wohnbereich abweichen können. Diese entnehmen Sie 
bitte Ihrem persönlichen Müllkalender.

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Einheitliche Rufnummer (0180) 5911630

Sozialstation St. Vinzenz, Wangen
rund um die Uhr zu erreichen unter 
Tel. (07522) 914230

Intermed Krankenpflege 
Schliz & Partner, Wangen
rund um die Uhr Tel. (07522) 80000 

APOTHEKENDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 06. Februar 2026:
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 24 60 
Samstag, 07. Februar 2026:
Rochus Apotheke, Herrenstr. 22,
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 21379 
Sonntag, 08. Februar 2026:
Staufen Apotheke Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 931077 
Montag, 09. Februar 2026:
Marien-Apotheke, Kemptener Str. 2, 
88178 Heimenkirch, Tel.: 08381 / 1469 
Dienstag, 10. Februar 2026:
Central-Apotheke Ravensburg, Marienplatz 31, 
88212 Ravensburg, Tel.: 0751 / 363360 
Mittwoch, 11. Februar 2026:
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07528 / 6919 
Donnerstag, 12. Februar 2026:
Apotheke im alten Bahnhof, Bodenseestr. 30, 
88131 Lindau, Tel.: 08382 / 275312 
Freitag, 13. Februar 2026:
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 
88279 Amtzell, Tel.: 07520 / 9669740
Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.
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Dorfmarkt-Info 
Donnerstag, 05.02.2026  14.00 – 17.00 Uhr
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch u. Wurst Metz-
gerei Joos, Brot von der Bäckerei Huber, Käserei Leupolz/ 
Zurwies, Salvino Pappalardo sizilianische Spezialitäten, N. 
Heim (Wald- und Blütenhonig), Fa. Thermomix (Frau Sabine 
Horelt), Kaffee und Kuchen 
Donnerstag, 12.02.2026  14.00 – 17.00 Uhr
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch u. Wurst Metz-
gerei Joos, Brot von der Bäckerei Huber, Käserei Leupolz/ Zur-
wies, Salvino Pappalardo sizilianische Spezialitäten, N. Heim 
(Wald- und Blütenhonig), Fa. Thermomix (Frau Sabine Horelt), 
Kaffee und Kuchen mit Fasnetskaffee der Deichelmännle 
Donnerstag, 19.02.2026  14.00 – 17.00 Uhr
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch u. Wurst Metz-
gerei Joos, Brot von der Bäckerei Huber, Käserei Leupolz/ 
Zurwies, Salvino Pappalardo sizilianische Spezialitäten, N. 
Heim (Wald- und Blütenhonig), Fa. Thermomix (Frau Sabine 
Horelt), Kaffee und Kuchen 
Dorfmarkt in der Winterzeit:
In der Winterzeit findet der Dorfmarkt immer im Foyer 
des Dorfmeinschaftshauses statt.
Kaffee und Kuchen gibt es gemütlich im Saal des Dorf-
gemeinschaftshaus.

VEREINSNACHRICHTEN
AUS DER ORTSCHAFT

NZ „DEUCHELRIEDER DEICHELMÄNNLE“ E.V.
___________________________________________________

Närrischer Nachmittag mit 
den Deichelmännle beim Dorfkaffee
Wir freuen uns mit euch am Gumpigen Donnerstag, 12.02.2026, 
von 14:00 - 17:00 Uhr ein bisschen Fasnet zu feiern.
Wer möchte, darf gerne verkleidet kommen. Wir freuen uns 
auf euch.
Es grüßt euch herzlich mit „Bohr it rum - Wasser kumm”
Eure Deichelmännle

SV DEUCHELRIED e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des SV Deuchelried   
Der SVD lädt für den 18.03.2026 herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung um 19 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus Deu-
chelried ein.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Abteilungsberichte 
2. Geschäftsbericht Vorstand 
3. Bericht des Kassenprüfers 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens eine Woche 
vor der Hauptversammlung beim Vorstand eingereicht sein.
Der Vorstand freut sich über zahlreiches Erscheinen.
Michael Wollny & André Fanghänel
Vorstände SV Deuchelried

SV DEUCHELRIED e.V.
Abteilung Tischtennis

SVD-TT: Damen starten gegen 
Weinheim erfolgreich in die Rückrunde
In der Oberliga konnten die Weinheimerinnen beim Doppelspieltag 
geschlagen auf die Heimreise geschickt werden. Dagegen reichte 
es am Sonntag beim Tabellenführer Külsheim nur zu einem Ach-
tungserfolg. Damen II (Verbandsliga Süd) mit knapper Niederlage 
gegen Titelanwärter Betzingen. Herren I (Landesliga) unterliegen 
in Ulm. Herren II (Bezirksliga) bleiben ohne Punkte in Scheidegg. 
Herren IV (Kreisklasse) können Tabellenführer Lindenberg nicht in 
Bedrängnis bringen.

Tischtennis-Oberliga, Damen:
SV Deuchelried I - TTV Weinheim II   7:3
und FC Külsheim I - SV Deuchelried I  6:4
Im Spiel gegen Weinheim rückte Ute Thierer für die verletzte 
Anne Dufner nach. Trotzdem erhoffte man sich Zählbares, da 
auch die Gäste nicht ihre komplette Bestbesetzung aufbieten 
konnten. In den Doppeln wurden die Punkte geteilt. Anja Ege-
ler/Ute Thierer (0:3) gaben alle drei Sätze knapp mit jeweils zwei 
Bällen Differenz an Carolin Reisig/Sabine Weil ab. Nina Handlos/
Agnieszka Ochmann (3:0) egalisierten dies mit einem ungefähr-
deten Sieg über Johanna Knapp/Naomi Fath. Nina Handlos (3:0) 
ließ Johanna Knapp keine Siegchance. Anja Egeler war zwar gut 
im Spiel (0:3), konnte aber die Nr. 1, Carolin Geisig nicht halten. 
Dann erfolgte das erste Break im Hinteren Paarkreuz. Agnies-
zka Ochmann (3:0) war gegen Naomi Fath nach drei Sätzen im 
Ziel. Ute Thierer (3:2) kämpfte in einem hin und herwogenden 
Spiel Sabine Weil im Finish nieder und stellte auf 4:2. Nachdem 
sich Nina Handlos (2:3) im Duell der Topspielerinnen über die 
volle Distanz knapp in der Verlängerung des Entscheidungssat-
zes  Carolin Reisig beugen musste, war es Anja Egeler (3:1) die 
gegen Johanna Knapp den alten Abstand wieder sicher her-
stellte. Erneut schlug das Hintere Paarkreuz doppelt zu. Agnies-
zka Ochmann (3:1) bezwang Sabine Weil und Ute Thierer (3:0) 
ließ Nomi Fath keine Chance auf einen Satzgewinn.
Am Sonntagabend ging es dann in den Main-Tauber-Kreis zum 
verlustpunktfreien Tabellenführer Külsheim, der bisher alle Par-
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tien klar zu seinen Gunsten entschieden hatte. Hier vervoll-
ständigte Pauline Merk das Deuchelrieder Team. Bereits am 
Nachmittag konnten die Külsheimerinnen den TTC Singen mit 
8:2 nach Hause schicken. Überraschend hielt das SVD-Quartett 
die Partie schon in den Doppeln und im ersten Durchgang bis 
zum 3:3 offen, bevor die Gastgeberinnen dann doch noch einen 
Punktgewinn für das Deuchelrieder Team zu verhindern wuss-
ten. Während Anja Egeler/Pauline Merk (0:3) ihren Gegnerin-
nen Rosalia Behringer/Felicia Behringer im Doppel gratulieren 
mussten, überfuhren Nina Handlos/Agnieszka Ochmann (3:0) 
ihre Kontrahentinnen Lucia Behringer/Alexandra Schork regel-
recht. Anja Egeler (0:3) zeigte gegen die Überspielerin der Liga, 
Rosalia Behringer (22:0) eine gute Leistung, konnte diese aber 
trotzdem nicht in die Nähe eines Satzverlustes bringen. Dies 
egalisierte Nina Handlos (3:0) mit einem souveränen Sieg gegen 
Felicia Behringer. Pauline Merk (0:3) fand gegen Lucia Behringer 
zunächst gut ins Spiel, musste dann aber deren Spielstärke aner-
kennen. Agnieszka Ochmnann (3:0) ließ Alexandra Schork nicht 
zum Zug kommen und stellte auf 3:3. In der Folge sorgte das 
starke Külsheimer Spitzenpaarkreuz doch noch für ein Break. 
Nina Handlos (0:3) musste sich der Material-Virtuosin Rosalia 
Behringer beugen und Anja Egeler (0:3) hatte nach gutem ers-
ten Satz gegen Felicia Behringer zunehmend das Nachsehen. 
Agnieszka Ochmann kam mit ihrem offensiven Spiel nicht ent-
scheidend gegen Lucia Behringer durch und musste sie ziehen 
lassen. Abschließend krönte „Küken“ Pauline Merk (3:1) ihre 
gute Leistung gegen Alexandra Schork mit einem Viersatz-Sieg.

Tischtennis-Verbandsliga Süd, Damen: 
SV Deuchelried II - TSV Betzingen I  6:8
Ohne ihre etatmäßige Nr. 4, Kathrin Metzler, konnte man trotz-
dem dem Tabellenführer Betzingen Paroli bieten und beinahe 
ein Bein stellen. Das lag vor alle auch an der nachrückenden Isa-
bel Bächstädt (2) die zwei Zähler beisteuern konnte und auch im 
Doppel mit Annika Netzer (3:2) gegen Ingrid Reiner/Kim Schaal 
punkten konnte. Auch Ute Thierer (2) war doppelt erfolgreich. 
Auch Pauline Merk (1) steuerte einen Zähler bei.

Tischtennis-Landesliga, Herren: 
SSV Ulm II - SV Deuchelried I  9:3
Beim Tabellenzweiten in Ulm fiel die Niederlage zu deutlich aus, 
denn weitere Möglichkeiten konnten leider nicht genutzt wer-
den. Vor allem ein verhagelter Start (0:4) spielte den Gastgebern 
in die Karten. Die erzielten Spielgewinne gingen auf das Konto 
von Christoph Dreier (1), Florian Joos (1) und Mathias Gruber (1).

Tischtennis-Bezirksliga, Herren: 
SG Scheidegg I - SV Deuchelried II   9:5
Der gute Start mit 3:1 und 4:2 ins Match war trügerisch, denn 
dann drehten die Hausherren auf und holten sich 6 Partien in 
Serie. Der zweite Sieg von Detlef Naumann (2) war dann noch 
Ergebniskosmetik bevor die gastgebenden Scheidegger den 
Siegpunkt setzen konnten. Neben Detlef Neumann punktete 
noch Michael Holzmüller (3:0) sowie die Doppel Michael Holz-
müller/Stefan Fuchs (3:2 und Daniel Prinz/Oliver Kriesche (3:0)

Tischtennis, Kreisklasse Herren: 
TC Lindenberg I - SV Deuchelried IV   7:2
Beim Tabellenführer zeigten die Deuchelrieder insgesamt kein 
schlechtes Spiel, aber in den entscheidenden Situationen fehlte 
immer wieder etwas Fortune. Das Doppel Anton Bretzel/Wolf-
gang Thierer (3:1) konnte punkten, ebenso wie Wolfgang Thie-
rer (3:0).

Während die Fasnet in Deuchelried ihren Höhepunkt feierte, 
begrüßten die Damen des SVD ihre Gegnerinnen aus Weinheim an 
der Badischen Bergstraße in der Turnhalle der Berger-Höhe-Schule.

SVD-TT: Mädchen I (Verbandsoberliga) 
holen im Schlusskrimi Gruppensieg in Erdmannhausen 
In einem vor allen zum Ende sich zuspitzenden Gruppenspieltag 
der Mädchen Verbandsoberliga sicherten sich die Deuchelrieder-
innen den Gruppensieg. Herren I (Landesliga) unterliegen der DJK 
Ellwangen. Damen III (Landesklasse) gehen in Aulendorf leer aus. 
Herren II (Bezirksliga) mit knapper Niederlage gegen Vogt. Herren 
III (Kreisliga C) verteidigen auch in Bergatreute ihre weiße Weste. 
Mädchen III (Bezirksliga) und Mädchen V (Bezirksklasse) vermel-
den Siege.
Tischtennis-Verbandsoberliga, Mädchen, Gruppenspieltag:
Zum ersten Rückrunden-Gruppenspieltag 16 der besten 
BaWü-Mädchenteams ging es für die Deuchelriederinnen in 
die Region zwischen Neckar und Murr nach Erdmannhausen. 
Dabei musste man auf Lena Sadrina (Neuzugang aus Singen 
und nominelle Nr. 2) krankheitsbedingt verzichten. Trotzdem 
brachte Jugendleiter Mathias Gruber ein starkes 5er-Team für 
die drei Gruppenspiele an die Platten.
TV Hardheim - SV Deuchelried I  0:6
Die Überlegenheit gegen Hardheim im ersten Spiel schlug sich 
auch im Ergebnis nieder. Nina Handlos/Pauline Merk (3:0) gegen 
Nele Baumann/Miriam Kropf und Luisa Spieß/Agnes Deutsch 
(3:0) gegen Selina Sisow/Sarina Meisel überzeugten in den Dop-
peln ohne Satzverlust. Pauline Merk (3:2) geriet gegen die Nr. 1 
(Selina Sisow) 0:2 in Satzrückstand, kam dann aber wie Phönix 
aus der Asche und drehte überzeugend das Spiel. Nina Hand-
los (3:0) ließ einen klaren Sieg gegen Sarina Meisel folgen. Die 
9-jährige Frieda Müller (3:1) fügte sich nahtlos ein und setzte 
sich sicher gegen Sabrina Kropf durch. Dominant agierte auch 
Agnes Deutsch (3:0) gegen Nele Baumann ohne Satzverlust.
TTV Erdmannhausen – SV Deuchelried I 5:5
Nun folgte das Match gegen die stärksten Kontrahentinnen, die 
des gastgebenden TTV Erdmannhausen, die zuvor mit 6:2 gegen 
den TSV Ditzingen gewonnen hatten. Hier ging es im Spielver-
lauf ständig hin und her. Nina Handlos/Pauline Merk (3:0) holten 
souverän ihr Doppel gegen My Hoang/Julia Merz. Luisa Spieß/
Agnes Deutsch (2:3) mussten sich im Entscheidungssatz Marisa 
Rauch/Lia Schöbinger beugen. Im Spitzenpaarkreuz gab es für 
Pauline Merk (2:3) eine knappe 5-Satz-Niederlage gegen die Nr. 
1, My Hoang. Dagegen konterte Nina Handlos (3.0) unangefoch-
ten gegen Julia Merz. Frieda Müller (1:3) verpasste knapp den 
fünften Satz gegen Marisa Rauch und unterlag. Agnes Deutsch 
(3:0) erzielte gegen Theres Schöbinger erneut den Ausgleich 
zum 3:3. Nina Handlos (3:1) behielt auch gegen My Hoang ihre 
weiße Weste und brachte ihr Team mit 4:3 in Front. Dies kon-
terte jedoch Julia Merz ihrerseits für den TTV, die Pauline Merk 
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(0:3) nicht zum Zug kommen ließ. Agnes Deutsch (3:0) konnte 
gegen Marisa Rauch erneut zum 5:4 punkten. Frieda Müller 
(2:3) war gegen Theres Schöbinger im dritten Satz schon auf 
der Siegerstraße, als ihre Gegnerin doch noch den Kopf aus der 
Schlinge ziehen konnte. Somit endete das Spiel mit 5:5 remis, 
allerdings mit einem Satzverhältnis von 22:16 für den SVD, was 
später noch an Bedeutung gewinnen sollte.
SV Deuchelried I – TSV Ditzingen I  6:2
Nun musste gegen den TSV Ditzingen ein klarer Sieg mit höchs-
tens 2 Matchverlusten her um die Gruppe zu gewinnen. Dies 
bewahrheitete sich auch, als der TTV Erdmannhausen den 
TV Hardheim ebenfalls schnell mit 6:0 abfertigte. Nina Hand-
los/Pauline Merk (3:0) holten sich das erste Doppel gegen Pia 
Rower/Linda Exner erneut souverän. Ditzingen hatte jedoch 
das starke Doppel auf Position 2 gesetzt. Hier gelang Luisa 
Spieß/Agnes Deutsch gegen Sophie von Schwerin/Luna Stried-
ter nur ein Satzgewinn und Ditzingen glich zum 1:1 aus. Nina 
Handlos (3:0) machte mit Luna Striedter kurzen Prozess. Pau-
line Merk (1:3) entglitt das Match gegen Sophie von Schwe-
rin nach gutem Beginn. Somit stand es 2:2 und es durfte zum 
angestrebten Gruppensieg kein Spiel mehr abgegeben wer-
den. Agnes Deutsch (3:1) hielt Linda Exner in vier Sätzen nie-
der. Frieda Müller (3:2) geriet gegen Pia Rower zunächst mit 1:2 
in Rückstand, dominierte dann aber die Partie und brachte sie 
im Entscheidungssatz ins Ziel. Jetzt ließ das Spitzenpaarkreuz 
mit Nina Handlos (3:0 gegen Sophie von Schwerin) und Pau-
line Merk (3:0) gegen Luna Striedter nichts mehr anbrennen 
und sicherten den 6:2 Erfolg. Bei Punkt- und Spielgleichheit mit 
Erdmannhausen kam nun das bessere Satzverhältnis (60:28) 
gegenüber Erdmannhausen (53:32) zur Geltung und der Grup-
pensieg war perfekt. Dies führt nun in die weitere Ausspielung 
um die Plätze 1 – 8 am nächsten Gruppenspieltag am 01. März.
Tischtennis-Landesliga, Herren: SV Deuchelried I – DJK Ell-
wangen  3:9
Ohne ihre Nr. 1, Christoph Dreier, war klar dass das Remis aus 
der Vorrunde gegen den Tabellendritten nicht wiederholt wer-
den kann. Alle drei Doppel hatten ihre Chancen, aber es reichte 
in jeder Partie dann doch nur zu einem Satzgewinn. Florian 
Joos/Dirk Negelein (1:3) unterlagen Simon Burkhardt/Carsten 
Ott. Mathias Gruber/Michael Holzmüller (1:3) zogen sich gegen 
Manuel Mangold/Bernhard Weiß achtbar aus der Affäre. Peter 
Fuchs/Stefan Fuchs (1:3) konnten ebenso Udo Mangold/Man-
fred Pietsch nur phasenweise in die Bredouille bringen. Florian 
Joos (3:0) zeigte ein klasse Spiel gegen Bernhard Weiß. Math-
ias Gruber (1:3) musste die Überlegenheit von Manuel Man-
gold am Ende klar anerkennen. Peter Fuchs (2:3) brachte eine 
2:0 Satzführung gegen Routinier Udo Mangold nicht ins Ziel. 
Dirk Negelein (0:3) blieb gegen Simon Burkhardt ohne Sieg-
Chance. Michael Holzmüller (3:2) zeigte gegen Manfred Pietsch 
ein mutiges offensives Spiel und setzte sich trotz zwischenzeiti-
gem Rückstand durch. Auch Stefan Fuchs (3:1) fand nach einer 
Anlaufphase immer besser ins Spiel gegen Carsten Ott und ver-
kürzte auf 3:6. Florian Joos (0:3) war nah dran an Manuel Man-
gold, in den entscheidenden Momenten aber zeigte dieser 
seine Klasse. Mathias Gruber (1:3) unterlag auch Gerhard Weiß. 
Peter Fuchs (2:3) kämpfte sich gegen Simon Burkhardt in den 
fünften Satz, konnte aber dort nicht mehr zulegen und musste 
den Siegpunkt der Gäste zulassen.
Tischtennis- Landesklasse, Damen: 
SG Aulendorf I - SV Deuchelried III  8:1
Ohne Franziska Wetzel musste man in Aulendorf eine unerwar-
tet deutliche Niederlage hinnehmen. Während Britta Bächstädt 
(3:0) noch die Nr. 1, Natalie Blaser bezwingen konnte. Waren 
alle anderen Partien mehr der weiniger deutlich eine Beute 
der Gastgeberinnen.

Tischtennis- Bezirksliga, Herren: SV Deuchelried II – SC Vogt I 
 6:9
Mehr Sätze gewonnen und doch verloren, das ist das Fazit 
dieser Partie. Entscheidend für die Gäste war, dass sie alle (4) 
Fünfsatz-Spiele auf ihre Seite ziehen konnten. In den Doppeln 
punkteten Roman Kleiner/Oliver Kriesche (3:1). Stark spielte das 
Mittlere Paarkreuz als Michael Holzmüller (2) und Stefan Fuchs 
(2) alle vier Zähler holten. Hinten gab es einen Punkt durch Oli-
ver Kriesche (1).
Tischtennis-Kreisliga C, Gr. 3, Herren: 
SV Bergatreute III - SV Deuchelried III  1:9
Bis auf ein anfängliches Doppel fielen alle weiteren Spiele an 
den SVD. An den Bergatreuter Tischen punkteten Daniel Prinz 
(2), Jan Lietzmann (1), Roland Berchtold (1), Stefan Rudhart (1), 
Hermann Jäckle (1) und Wolfgang Thierer (1).
Tischtennis Bezirksliga Mädchen: 
SV Deuchelried III – SV Deuchelried IV  9:1
Im vereinsinternen Duell behielt wie erwartet Team III gegen 
Team IV die Oberhand.
Tischtennis Bezirksklasse, Mädchen: 
SV Deuchelried V – TTF Kißlegg III  7:3
Von Anfang an strebte das Team dem Sieg entgegen. Helena 
Deininger/Lorena Bareth (3:0) wussten im Doppel zu über-
zeugen. In den Einzeln punkteten Carlotta Siegler (2), Sophia 
Bodenmüller (1), Mara Ohmayer (1) und Ida Bodenmüller (2).
Walter Frick

Geschafft! Als Gruppensieger in Erdmannhausen darf das Mäd-
chen I - Team mit Jugendleiter Mathias Gruber in der Verband-
soberliga weiterhin von mehr träumen.

Jahreshauptversammlung der Gymnastikgruppe Deuchel-
ried e.V.
Die Jahreshauptversammlung der Gymnastikgruppe Deuchel-
ried e.V. findet am Montag, 02.03.2026 um 19.30 Uhr im Gast-
haus „Hirsch” in Deuchelried statt. 
Tagesordnung:  
Begrüßung
Gedenken der Verstorbenen
Rückblick
Berichte der Gruppen
Kassenbericht und Kassenprüfung
Entlastung der Vorstandschaft
Wahlen
Ehrungen
Verschiedenes
Alle Mitglieder sind herzlich zu dieser Versammlung eingeladen. 
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Etwaige Anträge zum Thema „Verschiedenes” bitte schriftlich 
beim Vorstand spätestens eine Woche vor der Hauptversamm-
lung einreichen.
Margret Kresser
Vorstand

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Badische Landesbühne Bruchsal
Theater als Multimedia-Performance: 
Die Badische Landesbühne Bruchsal zeigt „Heimsuchung“ 
in der Wangener Theaterreihe
Am Sonntag, 8. Februar, ist die Badische Landesbühne aus 
Bruchsal mit dem Stück „Heimsuchung“ zu Gast in der Stadt-
halle Wangen. Die Inszenierung basiert auf dem gleichnamigen 
Roman von Jenny Erpenbeck. Ort des Geschehens ist ein Haus 
an einem märkischen See. In den Lebensläufen der Hausbe-
wohnenden zeigen sich die politischen Umbrüche der letzten 
hundert Jahre in Deutschland. Eine Erzählung vom Haben und 
Verlieren, vom Krieg und von der Wende. Beginn ist um 17 Uhr.
Die Ostberliner Schriftstellerin Jenny Erpenbeck, 2024 mit dem 
International Booker Prize ausgezeichnet, macht ein Sommer-
haus zum Schauplatz für ein knappes Dutzend Lebensläufe – 
von den Zwanzigerjahren bis heute. Haus und Bewohnende 
erleben die Weimarer Republik, das Dritte Reich, den Krieg und 
dessen Ende, die DDR, die Wende und die ersten Jahre danach. 
Jedes einzelne Schicksal erhält eine eigene Form, jedes ent-
faltet seine Dramatik, seine Tragik, sein Glück. Alle zusammen 
bilden ein Panorama, das verstört, beglückt, verunsichert und 
versöhnt.
Heimsuchung, seit diesem Schuljahr Schwerpunktthema im 
Deutschabitur, erzählt von den politischen Umbrüchen des letz-
ten Jahrhunderts in Deutschland. Auf der Bühne wird daraus 
eine Multimedia-Performance; ein lebendiges Bild von Haus, 
Landschaft und Menschenleben, ein Blick von außen auf uns 
selbst, so zeitlos wie aktuell.
Das Stück dauert etwa 80 Minuten, es gibt keine Pause. Regie 
führt Daniel Schüßler unter Mitarbeit der Choreografin und Tän-
zerin Hanna Held. Bühne und Kostüme verantwortet Eva Sauer-
mann. Filmsequenzen und Video Design kommen von Tommy 
Vella. Rica Hohmann begleitet das Stück als Dramaturgin. Wei-
tere Informationen sowie pädagogisches Begleitmaterial gibt 
es unter https://www.badische-landesbuehne.de/.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tou-
rist@wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Kasse 
vor Ort ab 16 Uhr. Schülerinnen und Schüler erhalten ab 15 
Minuten vor Beginn (gegen Nachweis) an der Kass Restkar-
ten für 4 EUR.

Wangener Altstadtkonzerte
No Limits – das Goran Kovacevic Collective spielt bei den 
Altstadtkonzerten Klassik, Jazz und Folklore
Am Freitag, 6. Februar, ist das Goran Kovacevic Collective bei 
den Wangener Altstadtkonzerten zu Gast. Der bekannte Schwei-
zer Akkordeonist Goran Kovacevic tritt gemeinsam mit Raphael 
Brunner, Akkordeon, Juan Carlos Diaz, Flöte, und Peter Lenzin, 
Saxophon, auf. Unter dem Titel „No Limits 2.0 – die Reise geht 
weiter“ vereinen die Musiker Klassik, Jazz, Folklore, Tango Nuevo 
und Improvisation zu einer einzigartigen Klangwelt. Beginn ist 
um 20 Uhr in der Stadthalle.
Jedes Konzert mit dem Goran Kovacevic Collective ist eine 
neue Reise, bei der sich verschiedene Genres zu einer gemein-

samen musikalischen Sprache verbinden. Mit einer kraftvol-
len Mischung aus Energie, Emotion, Kreativität und Spielfreude 
öffnet das Quartett dem Publikum die Türen zu faszinierenden 
Klanglandschaften. Mit ihrem aktuellen Programm blicken die 
vier Musiker auf ihren gemeinsamen Weg zurück und eröffnen 
gleichzeitig neue musikalische Horizonte.
Goran Kovacevic ist ein international renommierter Akkordeo-
nist und Komponist. Er studierte in Winterthur und Trossingen, 
gewann zahlreiche Wettbewerbe und unterrichtet am Landes-
konservatorium Feldkirch. Der Schweizer Saxophonist Peter 
Lenzin arbeitet als Komponist und vielseitiger Studio- und Büh-
nenmusiker. Er studierte Klassik und Jazz in Feldkirch und Wien, 
absolvierte internationale Meisterkurse und lebte für einen 
Studienaufenthalt in New York. Raphael Brunner erhielt seine 
Ausbildung am Landeskonservatorium Feldkirch bei Goran 
Kovacevic. Er ist mehrfacher Gewinner internationaler Akkor-
deonwettbewerbe und tritt weltweit als Solist und Kammermu-
siker auf. Juan Carlos Diaz ist ein kolumbianisch-österreichischer 
Flötist, Komponist und Musiktheaterkünstler. Zwischen latein-
amerikanischer Folklore und europäischer Klassik aufgewach-
sen, studierte er Querflöte in Feldkirch und absolvierte ein 
Masterstudium in Luzern. Seine Arbeit verbindet Komposition, 
Improvisation und Konzertdesign. Raphael Brunner und Juan 
Carols Diaz waren als Duo Kollektiv bereits 2023 bei den Wan-
gener Altstadtkonzerten zu Gast.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tou-
rist@wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Kasse 
vor Ort ab 19 Uhr. Schülerinnen und Schüler der Jugendmusik-
schule Württembergisches Allgäu erhalten gegen Nachweis 
im Vorverkauf Karten für 5 EUR. Alle Schülerinnen und Schüler 
erhalten ab 15 Minuten vor Konzertbeginn (gegen Nachweis) 
an der Abendkasse Karten für 4 EUR.

Jugendgemeinderat startet mit vielen Ideen 
ins Jahr 2026
Projekte im ersten Jahr waren vielseitig und attraktiv für 
Jugendliche
Rund acht Monate ist der aktuelle Jugendgemeinderat (JGR) 
im Amt – und er hat in dieser Zeit schon eine Menge bewegt. 
Das jedenfalls zeigte sich bei der Zwischenbilanz in der ers-
ten Sitzung des Jahres 2026. Das Gremium mit Luzius Höl-
zel und Moritz Knapp als Vorsitzenden beschäftigte sich mit 
Sport-Events, Partys, aber auch bei gemeinsamen Projekten mit 
Jugendlichen aus Prato und Ebensee mit Fast Fashion. Es gab 
einen Spray-Workshop an der Mauer zum Buch beim Jugend-
haus. Das ist erstens noch nicht alles und zweitens wird es 2026 
genauso weitergehen.
Weshalb das so sein wird, formulierte der zweite Vorsitzende 
Moritz Knapp in einer Präsentation: Die Jugendlichen pflegen 
eine gute Gemeinschaft. Sie haben Ehrgeiz in dem Sinn, dass 
sie etwas nachhaltig bewegen wollen. Sie vertrauen sich gegen-
seitig und sind in der Lage Projekte zu verteilen und zu steu-
ern. Auch über mangelnden Zuspruch müssen sie nicht klagen, 
denn über ihren Kanal auf Instagram halten sie die Wangener 
Jugend auf dem Laufenden.
Das große Projekt, mit dem sich Jugendgemeinderäte schon 
seit Längerem befassen, ist die Sanierung bzw. Neuanlage des 
Skateplatzes beim Jugendhaus. Er ist beliebter Treffpunkt nicht 
nur für Skater, sondern auch für alle anderen, die sich gern auf 
Rollen oder Rädern bewegen. Doch der vor rund 25 Jahren 
errichtete Platz ist in die Jahre gekommen, wie Martin Jörg, 
Fachbereichsleiter Tiefbau, in der Sitzung sagte. Er zeigte die 
in zwei Workshops mit Beteiligung der Nutzergruppen und 
Fachplaner entstandene Planung. Sie soll barrierearm zwischen 
Jugendhaus und Pumptrack entstehen und unterschiedliche 
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Fahrwege und Rundkurse für Anfänger und Fortgeschrittene 
ermöglichen. Das Projekt ist mit 1,25 Millionen Euro veran-
schlagt, wobei die Stadt Wangen auf eine 75-prozentige För-
derung aus dem Bundesprogramm zur Sanierung städtischer 
Sportstätten hofft. Einstimmig empfahl der JGR dem Gemein-
derat, in seiner Sitzung am 2. Februar 2026 der Planung zuzu-
stimmen. Sollte es so kommen, könnte im Herbst 2026 und 
Frühjahr 2027 gebaut werden.
Zu den Höhepunkten des vergangenen Jahres für die Jugend-
lichen gehört in jedem Fall der Austausch mit Jugendlichen 
aus und in Prato. Beim Kinderfest wurden die Freunde aus der 
Toskana in die deutsche Kultur eingeführt, wie schmunzelnd 
berichtet wurde. Bei der Prato-Reise im Oktober besuchten 
die Jugendlichen neben Schulen und Workshops in der Part-
nerstadt auch an einem Tag die berühmte Nachbarstadt Flo-
renz. „Wir sind sehr dankbar, dass Oberbürgermeister Michael 
Lang, diese Ausfahrt mit uns gemacht hat“, sagte JGR-Mitglied 
Hannes Hölzel. Da Prato ein Zentrum der Modeindustrie in Ita-
lien ist, wurde das Thema „Fast Fashion“ aufgerufen, das auch 
in einem Programm der EU (CERV) in diesem Jahr weiterbe-
arbeitet werden soll – dann auch wieder mit Beteiligung mit 
Jugendlichen aus Ebensee in Österreich und Prato.
Zu den nachhaltigen Projekten gehörte auch der Sprayer-Work-
shop unterhalb vom Buch. Zwei Tage lang wurde die Mauer 
grundiert, während Moses Keller mit Kindern bis zehn Jahren 
Motive entwickelte, die sie dann an die Mauer sprayen konnten.
Zu den Projekten mit hohem Aufmerksamkeitswert unter ande-
ren Jugendlichen gehörte die Weihnachtsparty im Jugendhaus 
an der Leutkircher Straße, die bestens besucht und zeitweilig 
rappelvoll war, wie Luzius Hölzel berichtete. In der Woche zuvor 
ging das Gremium landesweit über den SWR-Fernsehsender 
bei „Zur Sache Baden-Württemberg“.
Der geplante, aber leider wegen schlechten Wetters ins Was-
ser gefallene Volleyball-Tag unter dem Titel „Beats.Beach-Party“ 
soll in diesem Jahr nochmal im Sportpark angeboten werden. 
Er gehört - wie eine ganze Reihe anderer Themen - zum Pro-
gramm des neuen Jahres, das der JGR mit Unterstützung des 
Leiters Team Jugendarbeit, Sven Pahl, anpacken will.
Der Jugendgemeinderat will in den Sitzungen des städtischen 
Gemeinderats häufiger vertreten sein. Einen ersten Schritt 
machten zuletzt die beiden Vorsitzenden. Auch darüber hin-
aus will sich das Gremium mehr politisch engagieren. Dazu 
dient einmal ein Weiterbildungsseminar Anfang Februar mit 
der Landeszentrale für politische Bildung und Oberbürgermeis-
ter Michael Lang. Außerdem will der JGR die Wangener Jugend 
zum Wählen animieren, denn bei der Landtagswahl am Sonn-
tag, 8. März 2026, können auch schon 16-Jährige abstimmen. 
Ebenfalls am 8. März 2026 beteiligen sich die Jugendgemeinde-
rätinnen an der Vorbereitung des Frauenfrühstücks zum Inter-
nationalen Weltfrauentag und werden mit dabei sein. Bereits 
zwei Tage vorher, am 6. März 2026, werden sie mitmachen, 
wenn zum Tanz auf dem Marktplatz bei „One-Billion-Rising“ 
eingeladen wird.  Weitere Termine folgen, wie zum Beispiel die 
Abgeordnetenfahrt nach Berlin im Sommer mit einem span-
nenden, politischen Programm.
Was heißt das für die jungen Leute? Sie verbringen viel Zeit 
mit den Themen des Jugendgemeinderats. Wobei die Intensi-
tät je nach Projekt und Aufgabe variieren kann. „Es gibt Tage, 
da sind es vielleicht 15 Minuten, an denen für den JGR etwas zu 
tun ist. Und dann gibt es Wochen, da sind wir mindestens zwei 
bis vier Stunden am Tag im Einsatz“, sagt Luzius Hölzel. Dass 
sie sich dabei übernehmen könnten und die Schule, die Aus-
bildung oder ihre Hobbys leiden könnten, sehen die Jugendli-
chen nicht. Außerdem: Es macht offensichtlich Spaß, Teil dieser 
Gemeinschaft zu sein.

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Steueramt Wangen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
bitte denken Sie daran, dass die Rate für die Grundsteuer 
zum

15.02.
fällig wird.
Ihr Team vom Steueramt

Landratsamt Ravensburg am 16. Februar 
2026 geschlossen
Das Landratsamt Ravensburg mit allen Außenstellen bleibt am 
Rosenmontag, 16. Februar 2026 ganztägig geschlossen.

Hauptamt bereitet die Landtagswahl vor
Die Vorbereitungen zur Landtagswahl am Sonntag, 8. März 
2026, sind im Hauptamt der Stadt Wangen im Allgäu bereits 
angelaufen. Außergewöhnlich für die Wangener in diesem Jahr: 
Die Wahl fällt mit dem Ostereiermarkt im Rathaus und dem ver-
kaufsoffenen Sonntag in der Stadt zusammen.
Für die rund 20 200 (2021: 20 085) Wahlberechtigten sollte es 
keine Rolle spielen, wenn am Wahltag auch noch andere Ter-
mine stattfinden, die mutmaßlich viele Menschen anziehen. 
Denn Wahllokale müssen immer erreichbar sein. Und das ist 
in jedem Fall gewährleistet, wie der zuständige Fachbereichs-
leiter Julian Schmidberger sagt. Er sorgt mit rund 200 Wahlhel-
fenden für die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl und 
die Auszählung des Wahlergebnisses. Intern müssen jedoch 
einige Dinge umorganisiert werden, weil die Räume im Rathaus 
belegt sind. War das Wahlbüro bisher immer im Bürgeramt, so 
wird es dieses Mal im Hauptamt selber eingerichtet. Wer drin-
gend Unterstützung vom Wahlbüro braucht, kann sich über die 
Klingel am Hinderofenhaus am Marktplatz bemerkbar machen.
Oder: Wurden bisher die Wahlunterlagen nach der Auszählung 
in der Ständestube im Rathaus entgegengenommen, so müs-
sen die Wahlvorstände bei dieser Wahl das Hinderofenhaus 
anfahren. Auch für die Verpflegung der Wahlhelfenden, die 
üblicherweise vom Team im Rathaus am Wahltag organisiert 
wird, gibt es Änderungen.
Neuerungen im Wahlrecht Gegenüber der letzten Landtags-
wahl vor fünf Jahren gibt es jedoch auch für die Wahlberech-
tigten Änderungen zu beachten. Das liegt einerseits an der 
Absenkung des Mindestwahlalters. Somit dürfen 2026 erstmals 
16-Jährige schon an der Wahl teilnehmen. Bisher mussten die 
Wählenden 18 Jahre alt sein. Für die Wählbarkeit als Kandidat 
gilt jedoch weiterhin: Sie müssen volljährig sein.
Neu ist auch, dass die Wählerinnen und Wähler nun wie bei der 
Bundestagswahl zwei Stimmen haben. Das heißt, sie wählen 
mit der Erststimme ihren Wahlkreisbewerber, mit der Zweit-
stimme wird die Landesliste gewählt, die letztlich die Sitzver-
teilung im Landtag regelt.
Gespannt sein darf man, wie viele Wählerinnen und Wähler 
abstimmen werden. Bei der letzten Landtagswahl lag die Wahl-
beteiligung in Wangen bei rund 66 Prozent.
Alle landesweit wichtigen Infos finden sich unter anderem auf 
einer extra Themenseite der Landeszentrale für politische Bil-
dung (https://www.landtagswahl-bw.de/).
Veränderungen vor Ort Auch vor Ort gibt es ein paar Neuerun-
gen zu beachten. So wählt die Isnyer Vorstadt wieder in der 
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Johann-Andreas-Rauch-Realschule, Raum A 0.10, EG, Danne-
ckerweg 48, wie schon bei der OB-
Wahl. In Karsee wird wieder im Rathaus, Seestraße 3, gewählt. 
Zuvor wurde die Schatzküche in der Alten Schule genutzt. Ach-
tung: Der Zugang zum Rathaus ist nicht rollstuhlgerecht!
Nachdem zuletzt deutlich weniger Wählerinnen und Wähler per 
Briefwahl abgestimmt haben, wird die Zahl der Briefwahlbezirke 
von elf auf neun reduziert. Die Urnenwahlbezirke bleiben wie 
bisher: neun in der Innenstadt, acht Ortschaften.
Für die Statistik: Drei Wahlbezirke sind in Wangen als statisti-
sche Wahlbezirke ausgewählt worden. Es handelt sich um die 
Wahlbezirke 003, 007 und den Briefwahlbezirk 8 (Niederwan-
gen). Das heißt: Wer in den beiden Urnenwahlbezirken zur Wahl 
geht, bekommt einen Wahlzettel mit einem Buchstaben auf 
rotem Grund, ebenso die Briefwähler aus Niederwangen. Die 
Buchstaben stehen für Geschlecht und Alter. Die Ergebnisse 
fließen am Ende in die Wahlanalyse ein. Wer die Stimmzettel 
abgegeben hat, bleibt auch weiter anonym.
Termine:
•  Am Dienstag, 3. Februar 2026, werden die Wahlbenachrichti-

gungen an den jeweiligen Postdienstleister übergeben. Dann 
kann es mehrere Tage dauern, bis sie ausgeliefert werden. Mit 
den Informationen auf der Wahlbenachrichtigung kann auch 
die Briefwahl beantragt werden.

•  Am Wahltag, Sonntag, 8. März 2026, öffnen die Wahllokale 
von 8 bis 18 Uhr. Mit dem Gesamtergebnis ist voraussichtlich 
gegen 20 Uhr zu rechnen. Die Wahlergebnisse können am 
Wahlabend unter www.wangen.de live mitverfolgt werden.

Wahlscheinantrag bequem per Internet oder QR-Code
Zur Landtagswahl am 8. März 2026 können Wahlscheine nicht 
nur auf dem üblichen Weg schriftlich oder persönlich, sondern 
auch über einen Link auf der städtischen Homepage beantragt 
werden. Rechtgrundlage dafür ist Paragraf 19 Abs. 1 Landes-
wahlordnung.
Der Link https://briefwahl.komm.one/intelliform/forms/komm.
one/km-ewo/pool/wahlscheinantrag/bw-ost/wahlscheinan-
trag/index?ags=08436081 führt zu einem Erfassungsformular 
für die Antragsdaten.
Es ist möglich, sich die Wahlunterlagen an die eigene oder 
an eine abweichende Anschrift senden zu lassen. Alternativ 
kann der Wahlscheinantrag auch mit dem Mobilgerät über den 
QR-Code auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung aufge-
rufen werden.
Bei diesem Weg werden die Daten bereits angezeigt, beim Fami-
liennamen nur der Anfangsbuchstaben gefolgt von einem *. 
Somit muss lediglich das Geburtsdatum und bei Bedarf eine 
abweichende Anschrift eingegeben werden. Die im Antrag hin-
terlegten Daten werden verschlüsselt über das Internet in eine 
Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten die Daten 
auf dem Antrag nicht mit dem dialogisierten Wählerverzeich-
nis übereinstimmen, wird automatisch ein entsprechender Hin-
weis verschickt. Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
werden anschließend per Post zugestellt.
Sollten die Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen, kann ein 
Wahlschein auch formlos per E-Mail an hauptverwaltung@
wangen.de beantragt werden. In diesem Fall müssen Famili-
ennamen, Vornamen, Geburtsdatum und Wohnanschrift ange-
ben werden.
Am Donnerstag, 5. März 2026 ab 12 Uhr wird die Beantragung 
per Internet abgeschaltet. Dann kann die Briefwahl per Mail 
oder vor Ort im Bürgeramt beantragt werden.
Info: Fragen zum Antragsverfahren beantwortet Marion Frick, 
Tel.: 07522/ 74-203, E-Mail: hauptverwaltung@wangen.de.

AUS DEM UMLAND
Kinderkleiderbörse Vogt 
Kinderkleiderbörse am 21.03.2026 von 11 - 13 Uhr in der 
Sirgensteinhalle Vogt – Einlass für Schwangere ab 10:30 Uhr
Angeboten wird alles, was Babys, Kinder, Teenager, Damen 
und Herren gebrauchen können. Baby- und Kinderkleidung 
(Gr. 50 - 176), Schuhe (Gr. 19 - 41/42), Kinderwagen, Autositze, 
Babyausstattung, Fahrzeuge, Bücher, Spielzeug, Damen- und 
Herrenbekleidung, gebrauchte Tupperware und vieles mehr! 
Während der Börse findet ein Verkauf von Kaffee, Getränken, 
Brezeln und leckerem Kuchen (auch zum Mitnehmen) statt.
Allen Schwangeren gegen Vorlage des Mutterpasses werden 
wir bereits um 10:30 Uhr die Türen öffnen. Gerne könnt ihr auch 
eine Begleitperson mitbringen, die euch beim Tragen hilft.
Die Nummernvergabe und die Eintragung in die Helferlisten 
werden ab dem 22.02.26 auf Basarlino freigeschaltet, nutzt 
einfach diesen Link:  https://basarlino.de/CY88. 
Da der Erlös der einbehaltenen Provisionen den Vogter Kin-
dergärten und der Kernzeitbetreuung zu Gute kommt, möch-
ten wir die Kleiderbörse so  erfolgreich wie möglich gestalten, 
daher sind wir auf Eure Unterstützung als Helfer angewiesen. 
Als Helfer leistet ihr nicht nur einen wichtigen Beitrag zur Börse, 
sondern profitiert auch von tollen Vorteilen: die Teilnahme am 
exklusiven Helfer-Vorverkauf, vergünstigte Provisionsbedin-
gungen, Nummerngarantie.
Die Warenannahme für angemeldete Verkäufer und Helfer fin-
det am Freitag, 20.03.26 von 17:00 - 18:30 Uhr statt.  Die Waren-
rückgabe und Auszahlung für angemeldete Verkäufer und 
Helfer findet am Samstag, 21.03.26 von 16:30 - 17:00 Uhr statt.
Bestehen noch Fragen, kontaktiert uns gerne per E-Mail: klei-
derboerse-vogt@gmx.de
Wir freuen uns auf die Kleiderbörse und hoffen, unseren Vogter 
Einrichtungen wieder eine tolle Summe spenden zu können!
Euer Kleiderbörse-Team

Gemeinde Amtzell
Amtzeller Dorffasnet 2026
Mittwoch, 11. Februar ab 14.00 Uhr
Kinder- und Schülerball in der Festhalle Amtzell mit vielseiti-
gem Programm
(Eintritt frei)
Am Gumpigen Donnerstag, 12. Februar ab 18.00 Uhr
findet das traditionelle Narrenbaumstellen im Schlosshof statt, 
mit anschl. Party nach dem Motto „Malle meets Fasnet“ mit DJ 
Tom Nacho im beheizten Narrenzelt neben der Festhalle
(Eintritt frei)
Am Bromigen Freitag, 13. Februar um 14.14 Uhr geht’s wei-
ter mit dem Großen Jubiläumssprung anschl. Party in und vor 
der Festhalle und im beheizten Zelt.
Auf Euer Kommen freuen sich
NV Schlossgoischter Amtzell e.V.
(Knocha krachet, Goischter lachet)
NZ Amtzeller Ramseweible e.V.
(Ramseweible, Grantigs Weible)

VOLKSHOCHSCHULE
Wangen im Allgäu
Städtische Galerie In der Badstube
Lange Gasse 9, 88239 Wangen im Allgäu, Tel. 07522-74240
kulturamt@wangen.de, www.wangen.de
Di-Fr, So und Feiertage 14-17 Uhr, Sa 11-17 Uhr
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Cartoon-Ausstellung
TETSCHE - NEUES AUS KALAU
14. Dezember 2025 – 6. April 2026
 
Führung durch die Ausstellung am Sonntag, 25. Januar, 
um 15 Uhr
Tetsche, 1946 im niedersächsischen Soltau geborgen, ist einer 
der bekanntesten Cartoonisten, Zeichner, Humoristen und 
Buchautoren Deutschlands. Sein Werk ist nichts Geringeres 
als wunderschön gezeichneter Blödsinn in Reinkultur. Oder: 
Tetsche ist der King of Kalauer, der für den „stern“ die Kultseite 
„Neues aus Kalau“ erfand, die dort 40 Jahre lang wöchentlich 
exklusiv erschienen ist. Unzählige Fans erinnern sich dabei 
nicht nur an die Cartoons, sondern auch an Kuhno van Oyten, 
den abgeschlossenen Roman, an Bauernweisheiten, den Püm-
pel, Spiegelei und Konsorten. Die Städtische Galerie In der 
Badstube, Lange Gasse 9, in Wangen lädt alle Interessierten 
am Sonntag, 25. Januar, um 15 Uhr zu einem geführten Rund-
gang durch die brandneue Ausstellung unter dem Titel „Tetsche 
– Neues aus Kalau“ ein. Rund 80 signierte, leuchtend farbige 
Cartoons – eben typisch Tetsche, originale Vorzeichnungen, so 
genannte Rebusse (Bilderrätsel) und die Entstehung des Kalau-
ers thematisiert die prall volle Schau von einem mit zahlreichen 
Preisen und Auszeichnungen gewürdigten Künstler.

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Trauerweide
Zeit der Begegnung - am Dienstag, 10. Februar, 
17.30 - 19.00 Uhr
im Evang. Gemeindehaus, Bahnhofplatz 6, 88239 
Wangen

Messfeier mit Krankensalbung für die Seelsorgeeinheit 
Wangen
Mittwoch, 11. Februar, 16 Uhr in der Kirche St. Vinzenz
„Die Krankensalbung ist das Sakrament, bei dem wir die Barm-
herzigkeit Gottes für die Menschen mit Händen greifen können.“ 
(Papst Franziskus)
Am Mittwoch, 11. Februar, um 16 Uhr laden wir wieder zur 
Messfeier mit Krankensalbung in die Kirche St. Vinzenz 
(barrierefrei) ein.
Alle alten, gebrechlichen, kranken oder an Leib und Seele ver-
wundeten Mitchristen und alle, die aus sonstigem Grund das 
Sakrament der Krankensalbung empfangen möchten, sind 
besonders herzlich eingeladen. Auch wer nicht die Krankensal-
bung empfangen möchte, ist – aus der ganzen Seelsorgeein-
heit - herzlich eingeladen!
Außerdem wird ein Priester auf die Krankenzimmer des Seni-
orenheimes St. Vinzenz gehen und dort ebenfalls die Kran-
kensalbung spenden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gottesdienste mit den Narrenzünften
Sonntag, 8. Februar, 
10.30 Uhr  in St. Kilian, Karsee
Sonntag, 15. Februar, 
10.30 Uhr  in St. Laurentius, Leupolz
10.30 Uhr  in St. Martin, Wangen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen nicht.“ 
| Hebr 3,15
 
Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 05.02.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell
 Ökumenischer Seniorennachmittag
17.00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis
 Treffen in privaten Räumen.
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
19.30 Uhr Fidelisbäck Gaststube - Evangelischer Stammtisch- 

nicht nur für Evangelische!
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Freitag, 06.02.                                  
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst (Verdeil)
18.00 Uhr Friedenskirche Jugendraum
 Gemeindeausschuss Amtzell
Samstag. 07.02.
18.00 Uhr Stadtkirche - Orgelkonzert
 „Die beschwingte, leichtsinnige Orgel zur Fasnet“ 

mit Andreas Assenbaum
Sonntag, 08.02.
10.00 Uhr Wittwaiskirche - Gottesdienst (Müller)
 Parallel dazu Kinderkirche.
18.00 Uhr Friedenskirche - Atempause (Müller)
 Musik: Axel Schindler
Dienstag, 10.02.
09.30 Uhr Wittwaiskirche - Krabbelgruppe
17.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Ökum. Trauercafé Trauerweide
Mittwoch, 11.02.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Ökum. Café Mittwoch
14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Konfi-Unterricht Gruppe I (Dr.Jooß)
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Mittwochs zur Mitte kommen
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Einfach singen
Donnerstag, 12.02.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Samstag, 14.02.
18.00 Uhr Friedenskirche - Ökumenische
 Segensfeier für Paare (Verdeil)
Sonntag, 15.02.
09.30 Uhr OSK - Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Fachkliniken - Gottesdienst (Müller)
10.00 Uhr Stadtkirche - Gottesdienst (Rauch)
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.
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Gemeindebüro:
Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen

www.se-wangen.drs.de 
Sonntag, 08. Februar, 5. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 11. Februar
16.00  Uhr Kirche St. Vinzenz - Heilige Messe mit Krankensal-

bung
Donnerstag, 12. Februar
07.45 Uhr Schülergottesdienst
Samstag, 14. Februar
19.15 Uhr Sonntagvorabendmesse 
Krankenkommunion
Termine zur Krankenkommunion können Sie mit Maria Boden-
miller vereinbaren.
Tel: 07522/20224 
Rosenkranzgebet
So., Mo., Mi., Do. und Fr. um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche. 
Besondere Totengedenken:
So. 08.02. Maria Biggel
 Rosa Biggel
 Hubert Kempter
Sa. 14.02. Andreas Reutlinger 
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro macht von 12. Februar bis einschl. 19. Februar eine 
kleine Pause. In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich 
gerne an das Pfarramt St. Martin in Wangen, Tel. 07522/973411. 
Kinderkirche
Am Sonntag, 15. Februar findet um 10.30 Uhr eine Kinderkir-
che zum Thema Fasnet statt. Wer möchte darf gerne Verkleidet 
kommen. Hierzu herzliche Einladung. 
Körperlich und geistig fit bleiben
Unsere nächste Zusammenkunft findet am Montag, 09. Februar 
2026. Beginn ist um 9.15 Uhr oder um 10.30 Uhr im Pfarrsaal 
Deuchelried. Für neu daran Interessierte gibt es noch wenige 
freie Plätze in der 2. Gruppe.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

NZ-Wolfegg e.V.
Die Kresenz-Hexa der NZ-Wolfegg e.V. laden zum Kinder-
ball ein! 
Am Gumpigen Donnerstag, den 12.02.2026 von 13:30 – 
16:30 Uhr in der Turnhalle Wolfegg
Freut euch auf:
• Kasperle-Theater
• Kinderschminken

• und ein buntes Unterhaltungsprogramm
Kommt vorbei und feiert mit uns einen fröhlichen Kinderball!
Hexaholz – raucha soll`s

Amphibienschutzteam  
sucht dringend Helfer*innen!
Seit letztem Jahr sind engagierte Menschen gemeinsam mit 
dem BUND aktiv, um Frösche, Kröten und Molche bei Ihrer Früh-
jahrswanderung an der Hagmühle im Raum Wangen unweit 
von Haslach vor dem Straßenverkehr zu schützen.
2026 soll nun erstmalig ein Zaun aufgestellt werden, um die 
Amphibien bei der Überquerung der Straße zu hindern und 
sie stattdessen sicher in Eimern über die Straße zu ihren Laich-
gewässern zu bringen.
Ohne ehrenamtliches Engagement vor Ort, ist dieser Schutz 
allerdings nicht möglich. Bald geht die Wandersaison der Tiere 
zum Laichgewässer wieder los.
Wir suchen daher Interessierte, die
-einmalig für einen Nachmittag beim Zaunaufbau mithelfen 
(Aufbautermin voraussichtlich Mitte/ Ende Februar, abhängig 
von der Witterung)
-gerne bei den täglichen Zaunkontrollen morgens und abends 
unterstützen
Es sind keine Vorkenntnisse nötig!
Bei Interesse meldet euch gerne..
-beim Amphibienkoordinator vor Ort: Niklas Weber unter +49 
176 30141465
beim BUND Bodensee-Oberschwaben unter 01520 9369861 
oder per E-Mail unter bund.bodensee-oberschwaben@
bund-bawue.de

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau (SVLFG)
Krebsvorsorge rettet Leben
Weltweit sterben laut Weltgesundheitsorganisation jedes Jahr 
zirka zehn Millionen Menschen an einer Krebserkrankung, in 
Deutschland sind es etwa 230.000 Menschen.
Anlässlich des Weltkrebstages am 04.02.2026 weist die Sozi-
alversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) darauf hin, wie wichtig es daher ist, die Krebsvorsor-
geuntersuchungen regelmäßig wahrzunehmen. Früh erkannt 
sind vor allem Brust-, Darm-, Haut- und Gebärmutterhalskrebs 
sowie verschiedene Formen des Prostatakrebses gut heil-bar. 
Diese Vorsorgeuntersuchungen werden von der SVLFG als 
Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) für Versicherte voll-
ständig bezahlt:
• Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs für Frauen ab dem 
Alter von 20 Jahren
• Früherkennung von Brustkrebs für Frauen ab 30 Jahren
• Hautkrebs-Screening für Frauen und Männer ab 35 Jahren 
(vor 35 erstattet die LKK im Einzelfall die Kosten einer Untersu-
chung zu 80 Prozent, jedoch nicht mehr als 20 Euro innerhalb 
von zwei Kalenderjahren)
• Früherkennung von Prostatakrebs für Männer ab 45 Jahren
• Mammographie-Screening zur Früherkennung von Brustkrebs 
für Frauen zwischen 50 und 75 Jahren
• Darmspiegelung zur Früherkennung von Darmkrebs für 
Frauen und Männer ab 50 Jahren (zwei Darmspiegelungen im 
Abstand von zehn Jahren)
• Alternativ zur Darmspiegelung: Immunologischer Test auf 
occultes Blut im Stuhl für Frauen und Männer ab 50 Jahren 
(alle zwei Jahre solange keine Darmspiegelung in Anspruch 
genommen wurde)
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Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Förderverein der Grundschule Obereisenbach e.V.
Kinderkleiderbasar 
Zu unserem diesjährigen Frühling-/ Sommerbasar am Sams-
tag, 28.02.2026 von 14.00 Uhr bis 15.45 Uhr (ab 13.30 Uhr für 
Schwangere mit Begleitperson) möchten wir Euch ganz herz-
lich in die Mehrzweckhalle nach Obereisenbach einladen. 
Es werden wie immer angeboten: Frühjahr- und Sommerbe-
kleidung von Größe 50 - 176, Schuhe, Babyausstattung, Spiel-
sachen aller Art, Bücher, CD‘s, Fahrzeuge und vieles mehr.
An unserer Kuchentheke gibt es auch dieses Jahr wieder viele 
leckere Torten, Kuchen und Muffins.
Der Förderverein der Grundschule Obereisenbach e.V.
freut sich auf Euer Kommen!

Amtzeller Dorffasnet 2026
Mittwoch, 11.Februar ab 14.00 Uhr: Kinder- und Schülerball 
in der Festhalle Amtzell mit vielseitigem Programm (Eintritt frei).
Am Gumpigen Donnerstag, 12.Februar ab 18.00 Uhr findet 
das traditionelle Narrenbaumstellen im Schlosshof statt, mit 
anschl. Party nach dem Motto „Malle meets Fasnet“ mit DJ Tom 
Nacho im beheizten Narrenzelt neben der Festhalle (Eintritt frei).
Am Bromigen Freitag, 13.Februar um 14.14 Uhr geht’s wei-
ter mit dem  Großen Jubiläumssprung anschl. Party in und vor 
der Festhalle und im beheizten Zelt.
Auf Euer Kommen freuen sich NV Schlossgoischter Amtzell e.V. 
(Knocha krachet, Goischter lachet), NZ Amtzeller Ramseweible 
e.V. (Ramseweible, Grantigs Weible)

Inklusionsbarometer 2025: 
Beschäftigungsquote auf Tiefststand
Die Zahlen aus dem aktuellen Inklusionsbarometer Arbeit 
der Aktion Mensch belegen: Die Arbeitsmarktlage von Men-
schen mit Behinderung verschlechtert sich im Jahr 2024 wei-
ter, sie stieg im Jahr 2024 auf fast 12 Prozent bundesweit und 
ist damit rund doppelt so hoch, wie die allgemeine Arbeitslo-
senquote. Und der Scheitelpunkt ist damit längst nicht erreicht: 
Im Oktober 2025 waren bereits rund 185.400 Menschen mit 
Behinderung ohne Anstellung, knapp fünf Prozent mehr als 
im entsprechenden Vorjahresmonat.
„Wir sehen uns mit einem drastischen Rückschlag für die Inklu-
sion auf dem Arbeitsmarkt konfrontiert“, sagt Christina Marx, 
Sprecherin der Aktion Mensch. „Es ist zu befürchten, dass es 
viele Jahre dauern und massive Anstrengungen erfordern wird, 
um diese Krise zu überwinden.“ Denn: Menschen mit Behinde-
rung finden deutlich schwerer aus der Arbeitslosigkeit wieder 
heraus. Ihre Abgangsrate aus der Arbeitslosigkeit sank im Jahr 
2024 auf unter drei Prozent, während sie bei Menschen ohne 
Behinderung bei über sechs Prozent verblieb.

NBITroxx feiern ihr Comeback im Alten Schloss
Fast ein Jahr nach dem tragischen Auftritt werden NBITroxx 
am Samstag, den 28.02., ab 20.00 Uhr wieder im Reichlin-Mel-
degg-Saal des Alten Schlosses für eine Art Comeback wieder auf 
die Bühne treten, auch um die Geister der Vergangenheit end-
gültig vertreiben zu können. Die fünf gestandenen Rockmusiker 
gehen wieder auf die Bühne, um mit viel Herzblut und ungebro-
chener Spielfreude viele Rockhits der 70er und 80er-Jahre in ihrer 
ganzen Kraft aufleben zu lassen. Songs von UFO, Free, Deep Pur-
ple und ZZ Top gehören ebenso zum Repertoire wie Rory Gal-
lagher, Gary Moore, Neil Young und die Rolling Stones. Mit der 
unverkennbaren Stimme und der gewaltigen Präsenz von Front-
man Mike bringen Stefan „The Lord“ an der Hammond, „Bassman“ 
Philipp und Schlagwerker Albert zusammen mit Micha Hund, 
dem neuen Saitenvirtuosen an der Leadgitarre, Klassiker wie 
„Black Night“ (Deep Purple), „All Right Now“ (Free) oder Honky 
Tonk Women“ (Rolling Stones) mit viel Power auf die Bühne!
Plätze können im Vorverkauf bis 25.02.2026 um 12.00 Uhr für 
10 Euro unter renate.schmid@amtzell.de reserviert werden.
An der Abendkasse beträgt der Eintritt 12 Euro
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Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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MACHEN SIE SICH UNABHÄNGIGER
VON HOHEN STROMPREISEN!

KOSTENLOSE
BERATUNG

+49 752820 79850 info@kws-solar.de

HEUTE INVESTIEREN.
MORGEN SPAREN.

Gewerbegebiet Bernried 10, 88099 Neukirch

→ Photovol ta ik aus der Region

GESCHÄFTSANZEIGEN
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MIETGESUCHE

Gültig bis 

21.02.2026

10% Winterrabatt auf WAREMA Markisen der Typen:
K60 Kassettenmarkisen, H60 halbgeschlossene Markisen, G60 offene Gelenkarmmarkisen.

Wir suchen 
Verstärkung
Wir suchen 

Verstärkung

Arbeiten mitten in Amtzell – Präzision, die begeistert

Bei ASKEA Feinmechanik im Herzen von Amtzell 
entstehen Baugruppen mit größter Sorgfalt und 
Liebe zum Detail.

Wir erweitern unser Team und suchen:

Maschinen- und 
Anlagenführer (m/w/d)

Mitarbeiter in der 
Montage (m/w/d)

Mehr Infos unter: 
www.askea-gruppe.de/karriere
oder telefonisch unter 
07520 / 95 68 - 45

karriere.askea-gruppe.de

Dein AOK-Team von links: Jürgen Schmid, 
Renate Klatte, Tugba Basarslan, Lena Holtfort, 
Stefanie Lewandowski

Jetzt zur AOK 
wechseln und einen Profi-Reifen-wechsel gewinnen!Wechselwochen

Deine Winterreifen solltest du noch 
drauf lassen – zur AOK wechseln
solltest du heute!

Wir bringen PS auf die Straße:
- attraktiver Beitragssatz
- maßgeschneiderte Leistungen
- immer die AOK, die du brauchst

AOK Bodensee-Oberschwaben
Die Gesundheitskasse.

AOK

SCAN ME

WOHNUNG 
GESUCHT 

Helmut Haas GmbH
haas-galabau.de

AB APRIL
2026

Wir suchen für eine Landschaftsgärtnerin ab 01. April oder früher eine 
ländlich gelegene 2-3 Zimmerwohnung mit Einbauküche und Balkon oder 
Terrasse. Bei Bedarf werden auch Gartenpflegearbeiten übernommen.  

Kontaktaufnahme unter: 07528/95813

Wohnen gegen Mithilfe auf Hof, im Haushalt und Garten
oder Zimmer zur Untermiete von deutscher Frau Mitte 50 für Neuan-
fang im Westallgäu gesucht.  015750712306

STELLENANGEBOTE


